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Geschäftsordnung des Gremiums Runder Tischs Reiherstieg 
 

Präambel 
Nach der Auflösung des Runden Tisch Reiherstieg im Frühjahr 2021, wurden die Gremien 
Runder Tisch und SHA Planungsgruppe zusammengelegt. 
Die Arbeit des Runden Tisch Reiherstieg basiert u. a. auf folgender Grundlage: Globalrichtlinie 

für Sozialräumliche Angebote der Jugend- und Familienhilfe vom 01.05.2023. 
Der Ansatz an der Lebenswelt der Familien erfordert auf der Planungsebene die Orientierung 
an der sozialräumlichen Infrastruktur und den Regeleinrichtungen, die für das Aufwachsen 
von Kindern und Jugendlichen sowie für ihre Familien von Bedeutung sind. Sozialräumliche 
Angebote nutzen, ergänzen oder erweitern die vorhandene Infrastruktur eines Sozialraums. 
Sie verbinden die Infrastruktur mit Angeboten, die auf individuelle sozialräumliche 
Unterstützungssettings ausgerichtet sind und kombinieren offene Angebote mit 
aufsuchender Arbeit. Sie nutzen bereits bestehende institutionelle Kontakte – etwa der 
Regeleinrichtungen innerhalb und außerhalb der Jugendhilfe – zu den jungen Menschen und 
Familien. Die sozialräumlichen Angebote beziehen bekannte Treffpunkte ein oder schaffen 
neue Orte und Gelegenheiten, um die jeweilige Zielgruppe zu erreichen. 
 
Zentrale Prinzipien der Sozialraumorientierung sind:  
1. Orientierung an den Interessen und am Willen der Zielgruppen 
2. Unterstützung von Eigeninitiative und Selbsthilfe 
3. Nutzung der Ressourcen der Menschen und des Sozialraums 
4. Zielgruppen- und bereichsübergreifender Ansatz 
5. Kooperation und Koordination.  
 

1. Leitlinien 
Ziel und Aufgabe des Runden Tisch Reiherstieg ist es, vor dem Hintergrund oben genannter 
Richtlinie eine transparente, durchlässige und ineinandergreifende Arbeitsweise der Kinder-, 
Familien-, und Jugendhilfeangebote zu entwickeln. Damit wird eine verbindliche 
Kooperationsebene zwischen den Trägern der Offenen Kinder- und Jugendarbeit/Jugend-
sozialarbeit, den Hilfen zur Erziehung, der Förderung der Erziehung in der Familie, des ASD, 
der Schulen, Kitas sowie angrenzender Bereiche entstehen.  
Das Wohl der im Stadtteil lebenden Kinder, Jugendlichen und deren Familien stehen dabei im 
Mittelpunkt. 
 

2. Zielsetzung 
Der Runde Tisch Reiherstieg trifft sich zum regelmäßigen Informations- und Fachaustausch 
und sammelt und bewertet die sich verändernden Bedarfe und Bedürfnisse aus dem 
Sozialraum im Hinblick auf die sozialräumliche Angebotsentwicklung. Auf Grund dieser 
Analysen werden ergänzend zu den bestehenden Angeboten kooperative, präventive Projekte 
entwickelt und umgesetzt. 
 
Ziel ist es, durch die Schaffung kooperativer und nachhaltig wirkender Netzwerke eine 
Ergänzung und Verbesserung der Angebote im Sozialraum zu erreichen sowie 
Selbsthilfepotentiale von Familien und Jugendlichen zu stärken. 
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Diese Angebote bieten Eltern, Kindern und Jugendlichen aus dem Sozialraum im 
Vorfeld, während und im Anschluss an Maßnahmen der Hilfen zur Erziehung, Zugang zu 
niedrigschwelliger und lebensweltorientierter Unterstützung und tragen dadurch verlässlich 
zur Problembewältigung und zur Abwendung familiärer Krisen bei. 
 
Zusätzlich zum flexiblen Budget des Runden Tisch bringen die Einrichtungen bezogen auf die 
Projekte eigene materielle und personelle Ressourcen ein. Die originären Aufgaben der 
Einrichtungen bleiben erhalten. 
 

3. Arbeitsinhalte 
 

• Informations- und Fachaustausch der Institutionen zur Schaffung erhöhter 
Transparenz im Sozialraum 

• Bedarfsermittlung und Angebotsentwicklung bezogen auf sozialräumliche Angebote 
der Jugend- und Familienhilfe (u. a. SAJF-Projekte) 

• Überprüfung und Weiterentwicklung der Kooperationsprojekte 

• Planung der Projekte für das Folgejahr 

• Präventionsketten sowie geregelte Verfahren zum Umgang mit 
Kindeswohlgefährdungen einrichten und weiterentwickeln 

• Bearbeitung von fach- und sozialpolitischen Schwerpunkten 

• Entwicklung sozialraumorientierter Lösungsansätze 

• Abstimmung der Angebotspalette/Programminhalte 

• Delegierte der Planungsgruppe vertreten Anliegen und Empfehlungen in der 
regionalen Bildungskonferenz (RBK) und gewährleisten somit kontinuierliche 
Transparenz. 

• Bei Bedarf Arbeitsgruppen zu spezifischen Fragestellungen und Initiierung neuer 
Angebote 

• Zusammenarbeit mit den Bildungskonferenzen (regional, lokal, bezirklich) 
In den Sitzungen wird neben der allgemeinen Organisation und Planung auch Raum für 
Weiterbildung geschaffen. Hierzu können Gastvorträge, Workshops oder Diskussionen zu 
relevanten Themen wie Präventionsarbeit, Kinderschutz oder anderen pädagogischen 
Inhalten eingeplant werden zur Verbesserung der Kompetenzen und Vermehrung des Wissens 
der Mitglieder um die Qualität der Arbeit nachhaltig zu verbessern. 
 
 

4. Kompetenzen 
Der Runde Tisch Reiherstieg befindet über die Vergabe der flexiblen sozialräumlichen Mittel. 
Die Höhe des jährlichen Budgets wird zeitnah den Mitgliedern bekannt geben, sobald diese 
feststeht. 
 

• Entscheidung über bestehende und neu konzipierte Projekte anhand der oben 
genannten Zielsetzungen 

• Stellungnahmen zu aktuellen fachpolitischen Entwicklungen auf den Elbinseln und den 
jeweiligen Sozialräumen 
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• Vertreter des RT bringen Anliegen und Empfehlungen in den lokalen und 
regionalen Arbeitsgruppen ein und gewährleisten somit kontinuierliche Transparenz 
und Fallunspezifische, sowie Netzwerkarbeit 

• Vergabe der Mittel aus dem RT Budget für Mikroprojekte (siehe hierzu die Vorlagen 
und Bedingungen auf der Antragsvorlage und dem Sachbericht), die der 
geschäftsführende Träger im Auftrag des Gremiums beantragt und verwaltet 

 
 

5. Mitglieder des Runden Tisch Reiherstieg 
Zur Teilnahme an den Sitzungen des RT sind folgende Einrichtungen (sowie alle Personen, die 
diese vertreten) berechtigt: 

• Vertreter*innen aller anerkannter Träger der Jugendhilfe im Reiherstieg (PLZ 21107),  

• Vertreter*innen der Träger der öffentlichen Jugendhilfe, die im Bereich Reiherstieg 
tätig sind 

• Vertreter*innen der Schulen, die im Reiherstieg tätig sind, sowie des Regionalen 
Bildungs- und Beratungszentrums (ReBBZ) auf den Elbinseln 

• Vertreter*innen aller sonstigen Einrichtungen die sozial- / pädagogisch im Bereich des 
Reiherstiegs tätig sind  
 

Stimmberechtigt bei Abstimmungen ist jeweils eine Person einer der genannten 
Einrichtungen, Träger oder Schulen. 
Mit der Teilnahme am Gremium geht die Aufnahme in den elektronischen Briefverteiler des 
RT Reiherstieg einher. 
 
Bei entsprechender Bedarfslage sowie zu Schwerpunktthemen können Fachleute eingeladen 
werden.    
 

6. Stimmrecht /Beschlussfassung 
• Die Arbeit des RT ist konsentorientiert 

• Die Abstimmungen im RT dienen der öffentlichen Dokumentation einer Einigung der 
Teilnehmer einer RT-Sitzung. Es kann nicht nur nach Zustimmung gefragt werden, 
sondern es kann auch nach begründeten Einwänden gegen einen Beschluss gefragt 
werden um den Konsent zu dokumentieren und diesen Konsent zu erzielen. 

• Die Abstimmungen können bei hohem zeitlichem Druck auch per Mail erfolgen. 
Besonders hier eignet sich das Einwands Prinzip / Konsentprinzip. 

• Voraussetzung für Abstimmungen bezüglich einer projektbezogenen, inhaltlichen 
Entscheidung ist ein Prozess der Annäherung an einen Konsent. Der Moderation 
obliegt die Aufgabe, diesen Prozess zu begleiten. 

 
 

7. Sitzungsturnus und Sitzungsstruktur 
Der Runde Tisch Reiherstieg findet 5mal im Jahr jeweils 1½-stündig statt. Die Termine werden 
gemeinsam festgelegt. Der aktuelle Rhythmus ist der jeweils 2. Montag im Monat, jeden 2. 
Monat (alle geraden Monate, bis auf die Sommerferien). Aus gegebenem Anlass können 
außerordentliche Sitzungen einberufen werden z.B. um Projekte noch rechtzeitig zu 
beschließen. 
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Die Einladung und die Verteilerpflege werden durch den geschäftsführenden Träger 
der SAJF-Angebote im Stadtteil, den BI Elbinseln gGmbH übernommen. Die Moderation, das 
Protokoll und Koordination des SBN Elbinseln wird vom Geschäftsführenden Träger gestellt, 
erstellt bzw. bestimmt. 
 

8. Gültigkeitsdauer der Geschäftsordnung 
Diese Geschäftsordnung gilt immer bis zum Ende des aktuellen Kalenderjahres. Ohne 
Änderungsanliegen der Runder Tisch Reiherstieg verlängert sie sich automatisch um weitere 
zwölf Monate. 
 

9. Inkrafttreten der Geschäftsordnung 
Hamburg, den 24.01.2025 – Abstimmung / Einwände erfolgten mehrstufig online 
 
Unterschrieben auf der 1. Präsenssitzung nach der Abstimmung per Mail am 10.02.25, das 
unterschrieben Dokument ist bei gf-Träger (BI Elbinseln gGmbH einsehbar). 
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